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Europa-Reservat Ismaninger Teich gebiet 

30. Bericht: 1969— 1971

Von Walter Wüst

Die B erich tsjah re  stehen im Zeichen v e rs tä rk te r  M aßnahm en zur 
Hege von V ögeln des Europa-R eservates. Vor allem  u n te rs tü tz te  uns 
die U ntere  N aturschutzbehörde der L an d eshaup tstad t M ünchen in 
d ankensw erteste r Weise. H err H elm ut K o r n f ü h r e r  setzte beinahe 
unun terb rochen  seine ganze K ra ft ein. M achte er sich schon als regel­
m äßiger B eobachter und B eringer unentbehrlich , so w ar es a lle in  sei­
ner In itia tiv e  zu verdanken , daß die M ünchner B eru fsfeuerw ehr in 
jedem  der dre i Ja h re  ein Seeschwaibenfloß zusam m enbaute und  im 
W estbecken v erankerte , uns dadurch einen lange gehegten W unsch 
erfü llend. Das erste Floß m it den A usm aßen 3X 4 m ließen w ir auf die 
Ostseite des Tafelberges legen (24. 3. 1969). Es w urde  im  gleichen Ja h r  
und  in  den folgenden die K inderw iege eines P aares Lachm öwen. Zu­
gleich brachte uns die F euerw ehr einen vo rbere ite ten  „Fischadler­
h o rs t“ in die K rone einer P appel der Ostinsel. E in P a a r  T urm falken  
verte id ig te  ihn  im  A pril und  M ai 1969. D er W ind h a tte  aber das N ist­
m ateria l herausgew eht und  dadurch den B ru tko rb  dem  gedachten 
Zweck en tfrem det. H eute ist er durch Stam m ausschläge eingew ach­
sen. Das zw eite Floß fand  am  21. 4. 1970 im  S ilberw eidenw ald  vor der
2. Insel seinen vorgesehenen P la tz  und w ar sofort erfolgreich (siehe 
u n te r Flußseeschwalbe). Am gleichen Tag ha lf uns die Feuerw ehr, 
zwei W aldkauzkästen  und einen zw eiten „F ischad lerhorst“, le tz teren  
auf dem  K eilberg, anzubringen. Das d ritte  Floß ließen w ir am
7. 4. 1971 nahe der K iesinsel im  östlichen W estbecken vor A nker ge­
hen. A n dieser stürm ischen Ecke scheiterte unser E xperim en t vorerst. 
K o r n f ü h r e r  bem ühte sich auch, das W estbecken durch E inpflanzen 
geeigneter S träucher und Bäum chen vogelschützerisch auszugestal­
ten. U n ter anderem  setzten  w ir Föhren, C ornus-A rten, Sanddorn  und 
Ebereschen auf dem  T afelberg  (z. B. 16. 4. 1969 und  11. 11. 1970). Die 
A nsiedlung von N ym phaea m ißglückte ebenso w ie der frü h e r m it Nu- 
p h a r un ternom m ene Versuch, w eil Schwim m vögel die Pflanzen v e r­
nichteten, ehe sich ein B estand b ilden konnte.

A bgesehen vom gelegentlichen unbefug ten  E indringen  von Leuten, 
denen N aturschutz frem d ist — am 7. 5. 1970 paddelte  z. B. ein M ann 
m it zwei K indern  m it einem  Schlauchboot in  der M öw enkolonie um ­
h er — w aren  es Schießereien an  den Fischteichen, die w ährend  der 
B ru tze it 1970 und  1971 die do rt n istenden  E n ten  ständig  beu n ru h ig ­
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ten. W ir m ußten  beim  B ayernw erk  vorstellig  w erden, um  dem  T rei­
ben eines F ischm eisters ein Ende zu bereiten , der außerdem  m it ein­
heim ischen und exotischen E n ten  hande lte  und  zu diesem  Zweck im 
R eservat am  B irkenhof eine F arm  u n te rh ä lt. Ich b in den le itenden  
H erren  der V erw altung  d afü r sehr verbunden , daß sie einschritten  
und die V ordringlichkeit der E rfordern isse  eines E uropa-R eservates 
berücksichtigten.

D ie „HEiNRicH-SpRiNGER-Hütte“ auf der 2. Insel m ußte im  S eptem ­
ber 1969 w egen  B au fä lligk eit gesperrt und schließlich abgerissen  
w erden. D ie B au leitu n g sieht aber d ank en sw erterw eise vor, an der­
selben S te lle  w ied er einen  B eobachtungsturm  zu errichten.

Die W eiterentw icklung der V ogelw elt des Ism aninger Teichgebie­
tes nahm  auch in diesen drei Ja h re n  Form en an, die nicht vorausge­
sehen w erden  konn ten  und den T itel „E uropa-R eservat“ gewiß recht- 
fertigen. An welchem  B innengew ässer M itte leuropas k an n  m an d re i­
e inhalb tausend  Schnatteren ten  auf engem  R aum  versam m elt sehen 
oder im  Hochsom m er gleichzeitig 33 000 W asservögel (ohne Larolim i- 
kolen) innerhalb  von knapp  neun  Q uadra tk ilom etern  antreffen? Ich 
stelle h ie r die Schw im m vogelbestandsaufnahm en zusam m en, die w ir 
v. K r o s ig k  und seinen M ita rbe ite rn  K ö h l e r , K o r n f ü h r e r  und M o d l  

verdanken . Sie zeigen nicht n u r die fü r M ünchner V erhältn isse u n e r­
hö rten  W asservogelkonzentrationen, sondern  auch die Leistung der 
Zähler.

Individuenzahlen der Schwimmvögel (Entenvögel, Bleß- und Teichhühner, 
Lappen- und Seetaucher) im Europa-Reservat in den Jahren 1969 bis 1971.

Datum Indivi­
duen Datum Indivi­

duen Datum Indivi­
duen

Ex. im 
Durch 
schnitt

11. 1. 1969 3 670 17. 1.1970 3 087 16. 1.1971 4 621 3 793
16. 2. 1969 5 123 14. 2. 1970 7 972 6./21. 2.1971 10 100 7 732
15. 3. 1969 9 380 15. 3.1970 8 420 13. 3.1971 7 285 8 362
12. 4. 1969 8 113 11. 4. 1970 6 316 18. 4.1971 9 058 7 829
17. 5. 1969 4 423 17. 5.1970 4 912 15. 5.1971 6 366 5 234
15. 6. 1969 11 413 14. 6. 1970 9 197 13. 6. 1971 10 848 10 486

7.1969 25 266 19. 7.1970 24 090 25. 7.1971 33 039 27 564
18. 8. 1969 29 835 8. 1970 14./15. 8. 1971 32 312 31 074
20. 9. 1969 25 500 12. 9. 1970 17 005 11. 9. 1971 22 199 21 568
12. 10. 1969 22 972 17. 10. 1970 12 350 16.10.1971 21 633 18 985
15. 11. 1969 15 093 15.11.1970 13 314 6. 11. 1971 16 266 14 891
14. 12. 1969 5 910 19.12.1970 11 520 12.12.1971 12 110 9 847

Durch­
schnitt 13 892 12 438 15 486 13 939

Im  A ugust 1970 en tstand  eine nicht m ehr zu schließende Lücke. Ich 
habe die vom A ugust der Ja h re  1969 und  1971 in te rpo lie rte  Z ahl von
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31 074 Ind iv iduen  eingesetzt, gewiß F lickw erk, aber fü r das G esam t­
ergebnis fa s t belanglos.

T e s c h  ste llte  fü r  das Ja h r  1970 die G reifvogelzahlen aus den A uf­
zeichnungen von 44 B egehungen zusam m en. Beobachtete A rten : 11, 
G esam tindiv iduenzahl 109, im  D urchschnitt pro E xkursion  2,48 (im 
Ja h re  1968 nach B e z z e l : 1,21). Dem nach sieht es so aus, als habe sich 
die vor dem  J a h r  1968 festgestellte  stetige A bnahm e der G reifvögel 
nicht m ehr fortgesetzt, m indestens nicht m ehr so kraß . Im  einzelnen 
zeigt sich folgendes Bild:

Greifvogelart Individuen­
zahl

°/o der beobach­
teten Indiv. 
aller Arten

Individuen
pro

Exkursion

Vergleichs­
zahl 1968 

(B ezzel  
Lit.Nr. 475)

Mäusebussard 36 33,02 0,82 0,39
Sperber 6 5,50 0,14 0,11
Habicht 2 1,83 0,05 0,00
Schwarzmilan 2 1,83 0,05 ?
Rohrweihe 17 15,59 0,39 0,11
Kornweihe 5 4,59 0,11 0,00
Fischadler 10 9,17 0,23 0,05
Baumfalke 10 9,17 0,23 ?
Wanderfalke 2 1,83 0,05 0,00
Merlin 1 0,92 0,02 ?
Turmfalke 18 16,51 0,41 0,45

A uf 9 von den 44 E xkursionen  des Jah res  1970 (ca. 20°/o) w urden  
keine G reifvögel beobachtet.

Aus dem  folgenden genaueren  B eobachtungsm aterial kann  m an  er­
sehen, welche H aup t- und  N ebenak teure dieses zusam m engetragen 
haben, wie gu t sich die Z usam m enarbeit und das „H üttenbuch“ be­
w ährten . Diese Z usam m enarbeit w ar auch fü r den Schutz des R eser­
vates vor bösw illigen oder gedanken- und  rücksichtslosen M enschen 
nützlich, ja  notw endig. So blieb das Ism aninger Teichgebiet tro tz  
m ancher E ingriffe, vor denen w ir w arn ten , e in igerm aßen heil. M it 
G enugtuung und oft zu u n se re r freudigen  Ü berraschung e rleb ten  w ir, 
w ie es sich, besonders bei A natiden, im m er w eiter „herum sprich t“, 
daß h ie r ein P la tz  ist, wo der beinahe a llgegenw ärtige Jagddruck  
fehlt, wo die Inseln  und U fer noch still daliegen und  das W asser nu r 
vom W ind gek räuse lt w ird.

M ein ausdrücklicher D ank gilt den b ew ährten  Z ählern , vor allem  
H errn  v o n  K r o s ig k , den B eringern , den tä tigen  Schützern, H errn  
T e s c h  fü r  zuvorkom m ende Hilfe bei F ührungen  der Zoologiestuden­
ten, der Volkshochschule usw., dem  B a y e r n w e r k  fü r seine u n en tb eh r­
liche U n te rstü tzung  und  sein E ingehen auf unsere  oft unbequem en 
A nliegen und m einen  vielen  übrigen  teils un ten  erw ähnten , teils u n ­
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genannten  M itarbeitern . Was sie zusam m entrugen, ist in  der folgen­
den D arstellung  natü rlich  n u r  grob zusam m engefaßt und  h a r r t  der 
w issenschaftlichen A nalyse. A ber auch das in den B erichten schon 
veröffentlichte M ateria l b ildet bere its  einen gew ichtigen Teil der A n­
n a l e n  unserer nunm ehr fünfundsiebzig jährigen  G esellschaft. Die 
30 B erichte erstrecken sich je tz t im m erhin  auf einen Z eitraum  von 
über 42 Ja h re n  und dokum entieren  die E ntw icklung des R eservates 
von den ersten  A nfängen an.

S p e z i e l l e  C h r o n i k

D i e  f ü r  d a s  G e b i e t  n e u e n  A r t e n

265. B e r g h ä n f l i n g ,  Carduelis flavirostris  (L.): M indestens 
von 8. 11. 1969 bis 14. 2. 1970 verw eilten  2 Ex., w ohl (59, auf dem  Süd­
dam m  beiderseits des Q uerdam m s, länger als ein V ie rte ljah r also auf 
einer W eglänge von w enigen h u n d e rt M etern  (v. K r o s ig k , K o r n f ü h ­
r e r , F r a n z  M e i e r , M o d l , S c h u b e r t , T e s c h  u. a.).

266. Z i p p a m m e r ,  Emberiza eia L.: K o n ie t z k i  beobachtete am 
6. 5. 1970 ein <5 am  Q uerdam m  aus geringer E ntfernung.

E r g ä n z e n d e  B e o b a c h t u n g e n  z u r  A v i f a u n a  
d e s  G e b i e t e s

P r a c h t t a u c h e r ,  Gavia arctica: 1. 11. 1971 ein Ex. im  w estli­
chen W estbecken ( M o d l ).

S t e r n t a u c h e r ,  Gavia stellata: 4. 1. 1970 ein Ex. ( K l a u s  B r ü n -  

n e r ).
H a u b e n t a u c h e r ,  Podiceps cristatus:  Im  Ja h re  1969 w aren

4 P aa re  in den Fischteichen, h a tten  aber keinen B ru terfo lg . Im  V or­
k lärte ich  fü h rte  jedoch am 2.8.1969 ein c$9 fast erw achsene pulli. 
1970 und  1971 w aren  je 5 Fam ilien  m it Ju n g en  in  den Fischteichen 
(v. K r o s ig k ).

R o t h a l s t a u c h e r ,  Podiceps griseigena: Im  8. (bis 5 Ex.), 9. (bis 
2 Ex.) und  11. 1969 (1 Ex.), am  26. 4. 1970 ((39) sowie im  5. (bis 3 Ex.),
6. bis 9. (je 1 Ex.) 1971 festgeste llt ( E i n h e l l i n g e r , K o r n f ü h r e r , v - 
K r o s ig k , M o d l , Verf.).

S c h w a r z h a l s t a u c h e r ,  Podiceps nigricollis:  Im  Ja h re  1969 
b rü te te  die A rt zw ar, z. B. ein 6 9  im  Fischteich K  3/9 am  5. 7. (v- 
K r o s ig k ), doch zeigten sich keine pulli. 1970 h a tte n  von m indestens 
6 P aa ren  w enigstens 4 B ruterfolge, 1971 n u r 2, obwohl K o r n f ü h r e r  
allein  in  der M öw enkolonie 4 Gelege gefunden hatte . Z ur M auserzeit
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verw eilten  w ieder beträchtliche M engen z. B. am  18. 8. 1969 474 Ex. 
(v. K r o s ig k ), Ende Ju li 1970 m ehr als 230 ad. und juv. ( S .  S c h u s t e r , 
v. W ic h t ) und am 25. 7. 1971 459 Ex. (v. K r o s ig k ), w ährend  gleichzei­
tig  noch 2 P aa re  m it den N estern  beschäftigt w aren .

K o r m o r a n ,  Phalacrocarax carbo:

Monatliche Bestandsmaxima 1969 bis 1971

Jahr 1969 1970 1971
Durchschnitt 
der 3 Jahre

Monat
1. 0 0 1 0,3
2. 1 1 0 0,7
3. 11 15 14 13,3
4. ca. 20 15 7 14,0
5. 3 7 2 4,0
6. 2 3 1 2,0
7. 5 ? 2 2,3
8. 5 24 8 12,3
9. 7 17 11 11,7

10. 7 52 36 31,7
11. 19 -3 1 00 6 11,0
12. 2 5 2 3,0

Durschnitt der
12 Monatsmaxima 6,8 12,3 7,5 8,9

V ergleicht m an den Abzug der K orm orane aus der B ru tko lonie an 
den B oddengew ässern zwischen der Insel Rügen und  dem  m ecklen­
burgischen Festland, so fä llt die Ä hnlichkeit m it dem  durch J a h r ­
zehnte genau erfaß ten  V erw eilrhy thm us im Ism aninger Teichgebiet 
auf. Nach W. Berger z ieht ein Teil der m ecklenburgischen K orm orane 
schon im S ep tem ber und A nfang O ktober südw ärts. Die m eisten  fol­
gen in der zw eiten  O ktoberhälfte  und im Novem ber. Die W iederfun­
de in M ecklenburg bering te r K orm orane stam m en hauptsächlich aus 
dem östlichen M itte lm eer (Th. H urtig in N a tu r und M useum  1971, p. 
481—492). Das alles spricht dafür, daß die Ism aninger K orm orane im 
H erbst von N orden und  nicht von Osten h ieher gelangen.

P u r p u r r e i h e r ,  Ardea purpurea:  Im  Ja h re  1969 keine Beob­
achtung. Am  10. 5. 1970 flog ein ad. Ex. u n s te t um her, am  14. 5. 1970 
sah S c h u b e r t  1 <39 balzen und am  16. 5. 1970 fand  T e s c h  ein ausge­
fressenes Ei auf dem  Süddam m  des W estbeckens. E in  P a a r  h a t also, 
von uns beinahe unbem erk t, zu b rü ten  versucht, w as frü h e r nie fest­
geste llt w urde. Nach dem  18. 5. 1970 ließ sich aber kein  P u rp u rre ih e r 
m ehr blicken bis zum  22. 5. 1971 (v. K r o s ig k ). Dies blieb die einzige 
Beobachtung im  Ja h re  1971.
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G r a u r e i h e r ,  Ardea cinerea:
Monatliche Bestandsmaxima 1969 bis 1971

Jahr 1969 1970 1971
Durchschnitt 
der 3 Jahre

Monat.
1. 16 17 9 14,0
2. 20 10 12 14,0
3. 17 11 6 11,3
4. 7 5 8 6,7
5. 6 9 7 7,3
6. 9 5 3 5,7
7. 13 7 24 13,7
8. 34 22 42 32,7
9. 32 41 61 43,7

10. 36 27 42 35,0
11. 22 13 27 20,7
12. 11 9 20 13,3

Durchschnitt der
12 Monatsmaxima 18,6 14,7 21,8 18,3

S e i d e n r e i h e r ,  Egretta garzetta: Am 26. und  27. 6. 1971 beob­
achteten w ir ein Ex. im  w estlichen W estbecken.

S i l b e r r e i h e r ,  Casmerodius albus: 19. 9. 1971 ein Ex. ( S c h u b e r t ) 
und 3. 10. 1971 2 Ex. ( K o r n f ü h r e r , T a n n e r t , v - T s u r ik o v ).

N a c h t r e i h e r ,  Nycticorax nycticorax:  22. 5. bis 26. 6. 1969 ein 
im m at. Ex., 14. 9. 1969 ein ad. ( B e h m a n n ); 26. 5. 1970 ein juv. ( B e z z e l , 
G r e i t h e r ), 12. 6. 1970 ein ad. ( K o r n f ü h r e r ) , 15. bis 24. 8. 1970 ein (ad.) 
Ex. ( K ö h l e r ); 9./10 .7. 1971 2 ad. Ex. in  der Lachm öw enkolonie 
( K o r n f ü h r e r ).

G r o ß e  R o h r d o m m e l ,  Botaurus stellaris: 29. 5. ( T a n n e r t ) 
und 28. 11. 1970 (v. K r o s ig k ) je  ein Ex.; 9. 7. 1971 ein 3  ( H e r z o g , A m o n )-

S t o c k e n t e ,  Anas platyrhynchos:  v- K r o s ig k  no tie rte  an  fü h ren ­
den ?  im  Ja h re  1969 50, 1970 55 und 1971 45. An neuen Höchstzahlen 
erm itte lte  er am  15. 11. 1969 6980 Ex., am  15. 11. 1970 8223 Ex. und am 
12. 12. 1971 7839 Ex.

K r i c k e n t e ,  Anas crecca: Im J a h r  1969 fü h rten  m indestens 3 ?  
Junge ( K ö h l e r , T r a w n i k ); 1970 b rü te ten  w enigstens 2 ?  ( K o r n f ü h ­
r e r , K ö h l e r ); 1971 w urden  w eder Gelege noch pulli bem erkt.

S c h n a t t e r e n t e ,  Anas strepera: B rü te t in drei- bis m ehr als 
v ierfacher M enge wie die Stockente, v. K r o s ig k  zählte im Ja h r  1969 
170, 1970 235 und  1971 200 führende ?. Als neue absolute M axim a 
no tie rte  er am  20. 9. 1969 2983 Ex., am  13. 10. 1969 im m er noch 2823 
Ex. und  am  11. 9. 1971 sogar 3554 Ex.

S p i e ß e n t e ,  Anas acuta: im m er w ieder vereinzelt auch zur 
B ru tze it anw esend. Am 2 5 . 9 . 1 9 7 1  sah v. K r o s ig k  ein b u n t bering tes
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Ex. (rechts oben Al, d ru n te r  blau). Es stam m te wohl von See wiesen.
L ö f f e l e n t e ,  Anas clypeata: Im  J a h r  1969 m i n d e s t e n s  6 B r u t ­

p a a r e ,  1970 w e n i g s t e n s  e i n  e r f o l g r e i c h e s  B ru tpaar. 1971 f ü h r t e  a m  
27. 6. e i n  $ 6 p u l l i  ( J a c o b y ,  K ö h l e r ,  K o r n f ü h r e r ,  v .  K r o s i g k ,  S. S c h u ­
s t e r ,  v .  W i c h t ) .  Am  3. 10. 1970 z ä h l t e  K o r n f ü h r e r  873 Ex., ü b e r w i e ­
g e n d  S, i m  W i n d s c h a t t e n  d e r  K i e s i n s e l .

K o l b e n e n t e ,  Netta  rufina:
1969 1970 1971

Ankunft der 
ersten Ex.

2. 2. 2(3 19  
( J a n ic h )

22. 2. (39 6.2. 6 9

Zahl führender 16 mind. 10 14
9 9

Maxima 20. 9. 787 (v. Kr.) 19.7. 599 14./15. 8. 646
(v. Kr.) (v. K r o s ig k )

Letzte im Jahr 14. 12. 1 9 25. 10. 1$ 16. 10. noch 170
(v. Kr.) Ex. (v. Kr.) und

24. 10. 15
(T e s c h )

R e i h e r e n t e ,  A y th y a  fuligula: Nach der Z ählung  fü h ren d er 9 
gab v o n  K r o s ig k  folgende M engen von B ru tp aa ren  an: Im  Ja h r  1969 
420, 1970 480 und 1971 600. E ine solche R ekorddichte h a t noch keine 
A natide des R eservates erreicht. Am 27./30. 7. 1970 n o tie rten  S .  S c h u ­
s t e r  und v. W i c h t  9 m it 39 und 37 gleichgroßen Jungen . A ußerdem  
erm itte lte  v. K r o s ig k  neue H öchstzahlen verw eilender R eiherenten , 
als F rü h jah rsm ax im um  am  15. 3. 1969 5045 Ex., als M axim a der M au­
sersta tion  am  18. 8. 1969 8404 Ex. und  am  14./15. 8. 1971 sogar 10 336 
Ex. Am 24. 10. 1970 sah ich ein hypochrom atisches, beigefarbenes $ 
m it einem  norm alen  <5 im W erkkanal schwimmen.

T a f e l e n t e ,  A y th y a  jerina: Die Zahl der Ju n g e  fü h ren d en  9 
ging von 120 im  Ja h re  1969 auf 80 im  Ja h re  1970 zurück, erhöh te  sich 
aber 1971 s tä rk e r als bei der R eiheren te  auf 225, erre ich te  dennoch 
n u r  38 °/o des einm aligen R eiheren tenbru tbestandes. J a c o b y , 
K n ö t z s c h , S .  S c h u s t e r  und  v. W i c h t  schätzten am  25./26. 7. 1969 den 
M auserbestand auf m indestens 20 000 Ex. Am 27./30. 7. 1970 w aren  es 
„ n u r“ etw a 14 000 M ausererpel ( S .  S c h u s t e r , v . W i c h t ). Am 25. 7. 1971 
zählte v. K r o s ig k  16 992 Ex.

B a s t a r d  R e i h e r -  X T a f e l e n t e ,  A y th y a  fuligula  X fe-  
rina: Je  1 <3 am  7. 6. 1969 (v. K r o s ig k ), 25. 4. 1970 (Verf.) und 22. 5. 1971 
(v. K r o s ig k ) beobachtet.

S a m t e n t e ,  M elanitta  fusca: 6 .2.1971 ein (3 im  Speichersee 
beim  Q uerdam m  ( B ü c h e r , N is s l ).

T r a u e r e n t e ,  M elanitta nigra: 16.10.1971 3 „ 9 “ ( K ö h l e r , 
K o r n f ü h r e r ).

E i d e r e n t e ,  Somateria mollissima: 16. 9. 1969 ein <$ im  w estli­
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chen W estbecken ein fa llend  (Adam). 7. 11. 1970 ein  6  juv. im  W erk­
kanal (v. K r o s ig k ).

B r a n d e n t e ,  Tadorna tadorna: 22. 2. bis 15. 6. 1969 ein 6 2, dann 
n u r noch ein S bis 2. 11., 7. 11. 2 Ex. ( H a u s m a n n ), 15. bis 22. 11. 1969
1 c5 2 ?. Im  Ja h re  1970 w urden  n u r  einm al B randen ten  festgestellt 
und zw ar 5 Ex. am 17. 10. (v. K r o s ig k ). Von 31. 7. bis 13. 12. 1971 h iel­
ten sich w ieder m eist 2 Ex. (in der ersten  A ugusthälfte  d reim al n u r 
ein Ex. notiert) im Speichersee auf, von denen ein Ex. (6?) beidseitig  
bering t w ar (v. K r o s ig k , D a s s o w , K a i s e r ).

R o s t g a n s ,  Casarca jerruginea:  E inen M onat lang, m indestens 
von 30. 8. bis 24. 9. 1969 belebten  4 Ex. den Speichersee und  die Fisch­
teiche.

G r a u g a n s ,  Anser anser: 18. 1. 1969 ein k rankes Ex. im W erk­
k an a l am  E-W erk ( B e r n e c k e r , v. K r o s ig k ), 9. 3. 1969 ein Ex. (H. und
G. A l s l e b e n ). Im  Ja h r  1970 w urden  von M itte 2. bis gegen Ende 5. 
ständig  1 bis 6, 1971 von Ende 2. bis Ende 5. 1 bis 7 Ex. gesehen und  ge­
hört. O ffenbar ist die anthropogene G rauganspopulation  des Raum es 
um  M ünchen n unm ehr auf das Ism aninger Teichgebiet als möglichen 
B ru tp la tz  aufm erksam  gew orden.

S a a t g a n s ,  Anser fabalis: 1969 nicht beobachtet. 1970 am 17. 10.
2 Ex. (v. K r o s ig k ), 24. 10. und 14. 11. 7 Ex. (v. K r o s ig k , F r a n z  M e i e r , 
Verf.). 1971: 2. 10. bis 23. 10. 2 Ex., dazw ischen am  16. 10. 14 (12 +  2) 
Ex. und  von 11. bis 31. 12. 8 Ex ( F r ö h l i c h , M o d l , K o r n f ü h r e r , v. 
K r o s ig k , K ü h n e l , S c h u b e r t , T e m p e l , T r a w n i k , T e s c h , Verf.).

K a n a d a g a n s ,  Branta canadensis: 3. 5. 1969 ein 6  ?  ( B e h -  
m a n n ); 9.4. bis 24.4. 1970 ein auf Höckerschw an geprägtes Ex. (Ko- 
n i e t z k i , v . K r o s ig k , T e s c h , Z e i n i n g e r ).

H ö c k e r s c h w a n ,  Cygnus olor:
Monatliche Bestandsmaxima 1969 bis 1971

Jahr 1969 1970 1971
Durchschnitt 
der 3 Jahre

Monat
1. 7 4 1 4,0
2. 8 38 30 25,3
3. 57 39 22 39,3
4. 42 29 72 47,7
5. 89 50 57 65,3
6. 116 86 101 101,0
7. 214 c a .140 149 167,7
8. 213 125 176 171,3
9. 189 120 95 134,7

10. 188 64 101 117,7
11. 47 2 65 38,0
12. 11 10 11 10,7

Durchschnitt der
12 Monatsmaxima 98,4 58,9 73,3 76,9
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Es b rü te ten  im  Jah re  1969 16 (davon 7 erfolgreich) und  1971 15 P aa ­
re  (davon 3 erfolgreich). Auch 1970 h a tten  n u r 2 P aa re  B ru terfo lg  (v. 
K r o s ig k , K o n ie t z k i). L enkungsm aßnahm en w aren  aus verschiedenen 
G ründen  zweckmäßig. Die B rutschw äne griffen E n ten  (ad. und  pull.) 
an, vor allem  K olbenenten. E in ad. Ex. fü h rte  am 27. 8. (1970) in  den 
F ischteichen noch pulli, die e rst so groß wie S tockenten w aren  ( M o d l ).

S i n g s c h w a n ,  Cygnus cygnus: Am 18. 10. 1969 um  9.15 h ü b er­
flogen 5 Ex. sehr tief den Speichersee in südöstlicher R ichtung ( B e h -  

m a n n ). Am 24. 1. 1970 zeigte sich ein Ex. im w estlichen W estbecken 
(v . K r o s ig k , H a u s m a n n ).

S t e i n a d l e r ,  Aquila chrysaetos: Am 12.1.1969 flog ein drei- 
bis v ierjäh riges Ex., offenbar der nordosteuropäischen Rasse chrysae­
tos (Goldalder) vom T afelberg  zur W estinsel und  w urde dann  von 
einem  H ubschrauber in  R ichtung Ostbecken v e rtrieb en  ( A d a m ).

H a b i c h t ,  Accipiter gentilis: Aus d re i Ja h re n  liegen n u r fünf 
F estste llungen  einzelner T iere vor: 2. 2. 1969 ( B ü c h e r ), 4. 1. 1970 (2, 
F r a n z  M e i e r ), 25. 2. 1970 ( T e s c h ) , 28. 8. 1970 (c5 juv., Z e i n i n g e r ) und 
11. 5. 1971 ( K o n ie t z k i).

S c h w a r z m i l a n ,  M ilvus migrans: Im m er noch a lljäh rlicher 
G ast zur B rutzeit, ohne daß der H orst bek an n t gew orden w äre. N eu­
erdings auch im  M ärz festgestellt: 7. 3. und  31. 3. 1970 je ein Ex. (v. 
K r o s ig k , T e s c h ).

S e e a d l e r ,  Haliaeetus albicilla: 15. bis 22. 2. 1969 ein ad. Ex. 
(viele Beobachter); 10. bis 24. 1. 1970 ein Ex. (v. K r o s ig k ), 8. 2. 1970
4 Ex., d a ru n te r  ein ad. ( M o d l ); 14. 1. bis 6. 2. 1971 ein ad. Ex. (viele 
Beobachter). Am 22. 2. 1969 schlug das etw a fü n fjäh rig e  Ex. ein Bleß- 
huhn.

R o h r w e i h e ,  Circus aeruginosus: 1969 bis 1971 jew eils w ährend  
der B ru tze it w enigstens ein 6 2  im  Gebiet. 1970 und  1971, vielleicht 
auch schon 1969 w aren  m indestens Versuche zu h o rsten  w ahrschein­
lich. Am 5. ( R ä u b e r ) und 9. 4. 1970 ( Z e i n i n g e r ) zeigten sich gleichzeitig
9 Ex.

K o r n w e i h e ,  Circus cyaneus: 28. 12. 1969 3 6 3 „ 2 “ beim  Ta­
felberg  ( F r a n z  M e i e r ).

F i s c h a d l e r ,  Pandion haliaetus: Im m er w ieder auch zur 
H orstzeit anw esend z. B. 17. 5. 1970, 4. und  22. 5. 1971 (Verf., H e r z o g

u. a.).
W a n d e r f a l k e ,  Falco peregrinus: Je  ein Ex. zw eim al im  Mai 

1969, zw eim al im A ugust 1969, einm al im Septem ber 1969, einm al im 
O ktober 1969, einm al im  D ezem ber 1969; einm al im  M ai 1970, fünf 
D aten  zwischen 30. 10. und  14. 11. 1970; ein juv . am  9. und  12. 10. 1971 
( B a a t h , B e h m a n n , B e r n e c k e r , C o m a n n s , H a u s m a n n , K o r n f ü h r e r , 
v. K r o s ig k , K u r t h , M o d l , R ä u b e r , T e s c h , Verf. u. a.).

R o t f u ß f a l k e ,  Falco vespertinus: 24. 8. 1969 ein S ( B e h m a n n ) ;
28. 5. 1970 ein 2 ( S t a u d i n g e r ); 4. 5. 1971 ein (52 +  ein 2 C hironom i- 
den jagend  und  fressend  ( K o r n f ü h r e r , Verf.), 5. 5. 1971 4 Ex., d a r­
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u n ter 2 <3 1 9  (Verf.), 7. 5. 1971 ein <3 (E hepaar S u d e c k , T e s c h ),
9. 5. 1971 ein <3 (Ehepaar H e r z o g , T e s c h ). N achtrag: Am 12. 5. 1963 
sah H a n s  K l e b e r  ein <3.

K l e i n e s  S u m p f h u h n ,  Porzana porzana: Am 10. 7. 1970 fing 
K o r n f ü h r e r  ein 6  ad.

B l e ß h u h n ,  Fulica atra: v . K r o s ig k s  Z ählung ergab am
20. 9. 1969 8316 Ex. und am  12. 10. 1969 8200 Ex. Die Zahl der N ester 
betrug  im Ja h re  1969 180 und 1971 165 (v . K r o s ig k ).

A u s t e r n f i s c h e r ,  Haematopus ostralegus: 14. 8. 1970 6 Ex. 
auf dem Seeschwaibenfloß am S ilberw eidenw ald  bei der Gefieder­
pflege beobachtet. Der T rupp  flog um  16.55 h nach Osten ab ( M o d l , 
L ie b h a r d ).

S a n d r e g e n p f e i f e r ,  Charadrius hiaticula: Noch am 7.11. 
( 1 9 7 0 )  2  Ex. anw esend (v .  K r o s ig k ).

S t e i n w ä l z e r ,  Arenaria interpres:  Im  J a h r e  1969 j e  e i n  Ex. am
26. 4., 17. 5., 15. 8., 24. 8., 20. 9. u n d  3. 10. ( B e h m a n n , B e r n e c k e r , 
F r ö h l i c h , K ö h l e r , K o n ie t z k i , v . K r o s ig k , T r a w n i k ) . Am 18. 5. 1971 
b e o b a c h t e t e  S t r ä u s s l  e i n  Ex. ( B r u t k l e i d ) .

D o p p e l s c h n e p f e ,  Gallinago media: 27. 5. 1969 ein Ex. fün f­
m al auf ge ja g t ( B e r n e c k e r ).

W a l d s c h n e p f e ,  Scolopax rusticola: 4 . 9 . 1 9 6 9  am Süddam m  
2 Ex. fliegend ( K o n ie t z k i), 1 0 . 9 . 1 9 6 9  ein Ex. auf dem  Tafelberg  
( A d a m ) und 1 4 . 9 . 1 9 6 9  ein Ex. beobachtet ( B e h m a n n ).

G r o ß e r  B r a c h v o g e l ,  N um enius  arquata: Am 19. 12. 1970 
zählte  v. K r o s ig k  am Fischteich K3/8 noch 110 Ex.

U f e r s c h n e p f e ,  Limosa limosa:  B ereits am  22. 2. 1970 ein Ex. 
( H e r z o g ).

B r u c h w a s s e r l ä u f e r ,  Tringa glareola: Am 7. 11. 1970 noch 
ein Ex. im  R eservat (v. K r o s ig k , Z e i n i n g e r ).

S i c h e l s t r a n d l ä u f e r ,  Calidris ferruginea:  Am 24. 11. 1970 
noch 2 Ex. ( F r ö h l i c h , T r a w n i k ).

S a n d e r l i n g ,  Calidris alba: Am 15.4.1971 bereits 3 Ex. am 
Obersee ( T r a w n i k ).

S t e l z e n l ä u f e r ,  H imantopus himantopus:  4. 9. 1969 ein Ex. 
( K o r n f ü h r e r ). N achtrag: 20. 8. 1967 ein Ex. ( K u r t h ).

O d i n s h ü h n c h e n ,  Phalaropus lobatus: Je  ein  E x .  am 2. 
( A d a m ) und 3. 11. 1969 ( E i n h e l l i n g e r ) am Q uerdam m  sowie am
29. 8. 1970 im  G ebiet ( F r ö h l i c h , T r a w n i k ).

S  k u a , Stercorarius skua: E in juv. Ex. vom selben Ja h r  w urde am 
26. 7. 1969 von J a c o b y , K n ö t z s c h , S .  S c h u s t e r  und  v. W ic h t  sowie 
am 31. 7. 1969 von M o d l  und L ie b h a r d  beobachtet. Je  eine einzelne 
R a u b m ö w e ,  Stercorarius spec., die sich am  13. 6. und 25. 7. 1971 
im R eservat aufhielt, konnte nicht genau bestim m t w erden.

S i l b e r m ö w e ,  Larus argentatus: In  den drei Ja h re n  un regel­
m äßige G äste zu allen Jahreszeiten , m eist einzeln, se ltener paarw eise,
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öfter im m at. als ad. Ex. Am 14. 11. 1970 6 Ex. im m at. bis subad. und  
am  13. 2. 1971 m indestens 6 ad. und  im m at. ( M o d l ) als M axim a.

S t u r m m ö w e ,  Larus canus: Am  26.4. und 11.5.1969 sah v. 
K r o s ig k  4 ad. Ex. im  R eservat. Am 5. 7. 1969 h a tte  ein c5? offensicht­
lich Nachwuchs auf einem  Q uerdam m  der östlichen K3-Teiche. Auch 
zur B ru tze it 1970 h ie lt sich, z .B . am 19. 5., ein c$? am K3/17/18 auf. 
Doch b rü te te  in  allen  drei J a h re n  ein c5? in  der Lachm öw enkolonie 
am  Goldachsee. Das F lüggew erden von Ju ngen  konnte  im  B erichts­
zeitraum  w ieder nicht beobachtet w erden. Am 13. 11. 1971 zählte 
M o d l  1 ad. und 26 juv. Ex. u n te r  den Lachmöwen.

Z w e r g m ö w e ,  Larus m inutus:  Am 25. und  26. 8. 1971 tum m el­
ten  sich m indestens 50 Ex. juv. über beiden  Becken des Speichersees 
(Verf., M o d l ).

L a c h m ö w e ,  Larus ridibundus:  W ährend unsere  B rutkolonie 
am Goldachsee und  K eilberg  k lein  blieb —  K o r n f ü h r e r  zählte im 
Mai 1971 do rt 76 N ester — m achte sich das A nschw ellen m itte leu ro ­
päischer Popu la tionen  bei den G ästen bem erkbar. Am  21.2. 1971 
zählte v . K r o s ig k  z . B. 5500 Ex., am 9./10. 7. 1971 K o r n f ü h r e r  ca.
10 000 Lachm öwen, die um  den Goldachsee übernachteten .

S c h w a r z k o p f m ö w e ,  Larus melanocephalus:  Am 27. 4. und
3. 5. 1969 ste llte  B e h m a n n  ein Ex. fest, am  7. 8. 1971 K ö h l e r  ein Ex. 
Von 1970 liegen m ir keine A ngaben vor.

R a u b s e e s c h w a l b e ,  Hydroprogne caspia: 16. 4. 1969 ein Ex., 
jahreszeitlich  frühestes D atum  (Verf.); 6. und  16. 9. 1969 je 2 Ex. 
( A d a m , B e r n e c k e r , H a u s m a n n , S u m p e r ).

F l u ß s e e s c h w a l b e ,  Sterna hirundo:  1969 b rü te te  ein c5 ?  an 
den Fischteichen K3/1 und  K2/12. Am 25.4. 1970 h a tte  ein  (5? das 
Floß am  S ilberw eidenw ald  fest in  Besitz, obw ohl es e rs t v ier Tage 
vorher dort v e ran k e rt w orden w ar. Von den 3 pull, w urden  2 flügge 
(20. 6.). A nfang A pril 1971 erschien w ieder ein (5? auf dem  Floß, b rü ­
te te  dann  aber doch am  K2/12/K3/1 wie 1969. Die B ru t m ißlang wohl. 
Jedenfalls siedelte das P a a r  M itte Ju n i noch auf das Floß vor der
2. Insel über, wo es im  V orjah r 2 Junge aufgezogen hatte . D iesm al 
w urden  die beiden Ju ngen  e rst Ende A ugust flügge. Am  15. 5. 1971 
sah übrigens v. K r o s ig k  15 Ex. Im Ju li 1971 zeigte sich außer dem  
B ru tp aa r ein  w eiteres ad. P aar.

Z w e r g s e e s c h w a l b e ,  Sterna albifrons:  2 Ex. am  29. 8. 1970 
( T r a w n ik ).

B r a n d s e e s c h w a l b e ,  Sterna sandvicensis: Am 29.6.1970 
h ielten  sich 2 ad. Ex. den ganzen Tag über im w estlichen W estbecken 
auf. Sie w urden  von M o d l  entdeckt und  von K ö h l e r  bestätig t.

T u r t e l t a u b e ,  Streptopelia  turtur:  1970 B ru tverdach t: 25. 5. 
ein Ex. am w estlichen W estbecken; 13. 6. ein 6  bei der M oosm arie 
balzend und  11. 7 . ein Ex. ebenda (v. K r o s ig k ).

T ü r k e n t a u b e ,  Streptopelia decaocto: Am  27.9. 1969 sah
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B e r n e c k e r  90 bis 95 Ex. am  B auhof bei der S tation  F öhringer K anal.
1. 1. 1970 ein Ex., 28. 3. 1971 4 Ex. beim  E-W erk, 11. 12. 1971 ebenda. 

W a l d o h r e u l e ,  Asio otus: Jahreszeitlich  sehr spät, am  15. 8.
(1970), fü tte rte  ein ad. Ex. zwei Ä stlinge am T afelberg  ( K ö h l e r ).

Z i e g e n m e l k e r ,  Caprimulgus europaeus: Am 30. 5. 1970 vor­
m ittags flog ein <5 am  Q uerdam m  ( B ü c h e r ).

E i s v o g e l ,  Alcedo atthis: 1 4 . 5 . 1 9 7 1  ein Ex. (v. K r o s ig k ). D am it 
ist die A rt in allen  M onaten des Jah res  im R eservat beobachtet.

G r a u s p e c h t ,  Picus canus: 6. 2. 1971 ein Ex. (v. K r o s ig k , Verf.
u. a.). Im m er noch unregelm äßiger Gast, der bis je tz t in den M onaten 
Ja n u a r  und Ju n i ganz verm iß t w urde.

W e n d e h a l s ,  J y n x  torquilla: Am 4. 10. 1969 ein E xem plar v e r­
h ö r t  ( B e h m a n n )

N e b e l  k r ä h e ,  Corvus corone cornix: 3. 4. (1971) ein Ex. ( M o d l ). 
Es fehlen  n u r noch B eobachtungen aus den M onaten 7. bis 9.

E l s t e r ,  Pica pica: 1971 schätzte K o n ie t z k i  den B ru tbestand  im  
W estbecken auf n u r 3 bis 4 P aare .

T a n n e n m e i s e ,  Parus ater: Ein ad. Ex. m it flüggen Jungen  am
2 6 . 7 . 1 9 6 9  b e i  der M oosm arie (v . K r o s ig k ).

B e u t e l m e i s e ,  Rem iz  pendulinus:  26. 4. 1969 2 ad. Ex., 1. 8. bis 
25. 10. 1969 bis 7 Ex (am 28. 9.); 15. 4. bis 19. 4. 1970 bis 7 Ex., 14. 8. bis 
19. 12. 1970 bis 7 Ex. (14. 8.); 14. 1. bis 8. 4. 1971 bis 4 Ex. (31. 3.), 1. 8. bis
14. 12. 1971 bis 36 Ex. ad. und  juv. (5. 10.). Das M ateria l verdanke ich 
zahlreichen B eobachtern.

S c h w a n z m e i s e ,  Aegithalos caudatus: K ö h l e r  beobachtete am 
16. 7. 1971 einen F lug von etw a 15 Ex., d a ru n te r  m ehrere  eben flügge 
Junge, am  Stichrohr.

B a r t m e i s e ,  Panurus biarmicus biarmicus: S e i t  5. 11. 1971 b i s  
z u m  S c h l u ß  d e r  B e r i c h t s z e i t  u n d  d a r ü b e r  h i n a u s  s t ä n d i g  i m  R e s e r v a t .  

D a  B e r n e c k e r  u .  a . e i n  Ex. m i t  n i e d e r l ä n d i s c h e m  R i n g  f in g ,  b e s t e h t  

k e i n  Z w e i f e l ,  d a ß  e s  s i c h  d i e s m a l  u m  T e i l e  d e r  I n v a s i o n  a u s  NW 
( H o l l a n d )  h a n d e l t e .  D i e  E i n z e l d a t e n  l a u t e n :  5. 11. e i n  S ( S t r ä u s s l ,  
J u n g ) ,  6. 11. 9 Ex. ( K ö h l e r ,  K o r n f ü h r e r ,  v .  K r o s i g k ,  K u r t h ,  T e s c h ) ,
27. 11. 7 Ex (v. K r o s ig k ), 4. 12. c a .  5 Ex. u n d  z w a r  m i n d e s t e n s  2 6
2 ?  ( G ö s s in g e r , H.-P. S c h u l z , S u d e c k ), 11. 12. m i n d e s t e n s  4 Ex. 
( W u n d e r , V e r f . ) ,  13. 12. m e h r f a c h  g e h ö r t  ( S c h u b e r t , V e r f . ) ,  14. 12. 
g e h ö r t  ( S c h u b e r t , V e r f . ) ,  a l l e  i m  G r o ß e n  S c h i l f f e l d  d e s  w e s t l i c h e n  

W e s t b e c k e n s .
K l e i b e r ,  Sitta  europaea: Seit 1969 alle Ja h re  im  G ebiet der 1. 

und 2. Insel festgestellt: 19. 10. 1969 ein Ex. 1. Insel, 12. 11. 1969 2 Ex. 
östlich vom E-W erk; 18. 4. 1970 ein Ex. 1. Insel, 20. 6. 1970 ein Ex.
2 . Insel, 11. 9. 1970 2 Ex. w estliches W estbecken; 2 8 .  8 . 1971 ein Ex. 
2 . Insel ( H e i n z e , T e s c h , M o d l , Verf. u .  a .) .

G a r t e n b a u m l ä u f e r ,  Certhia brachydactyla:  24. 7. 1971 an 
der 2. Insel gehört. F estste llungen  feh len  noch von A pril und  Juni. 

N a c h t i g a l l ,  Luscinia megarhynchos:  5. 6. 1969 ein Ex. ( B e h -
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m a n n ). Im  J a h r  1971 sang ein 6  den ganzen M ai h indurch  im Bereich 
der 1. und  2. Insel (13 Daten). M öglicherweise fand  eine B ru t sta tt.

B l a u k e h l c h e n ,  Luscinia svecica: Am 22.5.1971 beobachtete 
das E hepaar H e r z o g  ein balzfliegendes 3 nahe der 2. Insel. Es besteh t 
h ie r also w ieder B ru tverdacht.

S c h l a g s c h w i r l ,  Locustella fluviatilis:  Im  J a h r  1969 stieß die 
A rt w ieder ins Teichgebiet vor: 15. 6. ein  6  am  Fischteich K2/9 (v. 
K r o s ig k ) und  2 3  in  der V ogelfre istä tte  südlich vom S tan d ro h rtu rm  
( Z i e s l e r ). 21. 6. und 5. 7. ebenda ein c3 (v . K r o s ig k ).

R o h r s c h w i r l ,  Locustella luscinioides: 3. bis 21.5.1969 und 
5. 7. 1969 ein c3 im  m ittle ren  W estbecken östlich vom T afelberg  ge­
hört. A m  15. 5. 1970 ein singendes 6  am  T afelberg  ( K o n ie t z k i ).

D r o s s e l r o h r s ä n g e r ,  Acrocephalus arundinaceus: B e h ­
m a n n  beobachtete ein Ex. noch am  18. 10. (1969). Nach v. K r o s ig k  

sangen im R eservat östlich der S traße  Ism aning-A schheim  im Ju n i
1969 6 6 ,  im Ju n i 1970 bis zu 12 6  und  am  22. 5. 1971 4 <3.

T e i c h r o h r s ä n g e r ,  Acrocephalus scirpaceus: Im  R eservat
östlich der S traß e  Ism aning—Aschheim  sangen am  21. 6. 1969 14(3, im 
Ju n i 1970 bis zu 16 6  und am  22. 5. 1971 10 <3 (v. K r o s ig k ), w eit w e­
n iger als zu S p r in g e r s  Zeiten  (1959).

S u m p f r o h r s ä n g e r ,  Acrocephalus palustris: Am 14. 6. 1969 
zählte  v. K r o s ig k  östlich der S traße  Ism aning — Aschheim  20 singende 
(3 , K o n ie t z k i  im  M ai/Jun i 1970 vom V ork lärte ich  bis zum  Fischteich 
K3/5 m axim al 28(3, vom K3/5 bis zum  K3/18 15(3, ru n d  um  das W est­
becken 18 (3 und  zwischen E-W erk und  F ern straß e  5 (3 , also 66 (3 im 
ganzen R eservat (außer Ostbecken). 1971 m eldete sich schon am  30. 4. 
ein <3 in  der SO-Ecke des W estbeckens.

G e l b s p ö t t e r ,  Hippolais icterina:  Im  G ebiet östlich der
Schnellstraße zäh lte  v. K r o s ig k  am  7. 6. 1969 5 <3, am  7. und  14. 6.
1970 je 4 singende 6  und am  22. 5. 1971 7 3.  H a u s m a n n  stellte  die A rt 
bereits am  22. 4. (1970) fest.

M ö n c h s g r a s m ü c k e ,  Sylv ia  atricapilla: K o n ie t z k i  verhörte  
in  der B ru tsaison  1970 an den Fischteichen und  am W estbecken etw a
2 0  (3.

S p e r b e r g r a s m ü c k e ,  Sylv ia  nisoria: Am 25. 5. 1970 sang 
ein (3 südlich der Fischteiche ( Z e i n i n g e r ). Dies ist die d ritte  F estste l­
lung der A rt im  Gebiet, die erste im  Mai.

G a r t e n g r a s m ü c k e ,  Sylv ia  borin: Nach m ehrm aligen  Bege­
hungen  in  der B ru tze it 1970 ste llte  K o n ie t z k i  im  G ebiet des W est­
beckens und der Fischteiche einschließlich V orklärteich  18 singende 3 
fest.

D o r n g r a s m ü c k e ,  Sylv ia  communis:  Die Zahl der B ru tp aa re  
h a t gegenüber frü h e ren  Jah rzeh n ten  außerordentlich  abgenom m en, 
v. K r o s ig k  zählte  östlich der Schnellstraße Ism aning— Aschheim  am
7. 6. 1969 4 singende 3,  im  Ju n i 1970 3 6  und  am  22. 5. 1971 6 singen­
de (3 fest.

© Ornithologische Gesellschaft Bayern, download unter www.biologiezentrum.at



W. W ü s t :  Europa-Reservat Ismaninger Teichgebiet: 30. Bericht 301

K l a p p e r g r a s m ü c k e ,  Sylv ia  curruca: Auch 1970 und  1971 
n u r ein <5 (mit ?) im ganzen R eservat ansässig (v. K r o s ig k , K o n ie t z k i ).

Z i l p z a l p ,  Phylloscopus collybita: 7. 6. 1969 ein 6 ,  im  Ju n i 1970
2 6  und am 22. 5. 1971 2 $  im  G ebiet östlich der Schnellstraße (v. 
K r o s ig k ).

F i t  i s , Phylloscopus trochilus: Im  gleichen Raum  v erhö rte  v. 
K r o s ig k  am  1 4 . 6 . 1 9 6 9  1 3  6,  im  Ju n i 1 9 7 0  9  bis 1 0  6  und  am  2 2 .  5 . 1 9 7 1

13 S.
S o m m e r g o l d h ä h n c h e n ,  Regulus ignicapillus: Am 2.5.

1971 ein singendes 6  am  T afelberg  ( T e s c h ).

H a l s b a n d s c h n ä p p e r ,  Ficedula albicollis: 15.5.1969 ein 
singendes 6  auf der 2. Insel (Orn. Ges. B ayern), 2. 5. 1970 ein 6  in 
den Büschen am  D am m  östlich vom E-W erk ( B ü c h e r ).

H e c k e n b r a u n e l l e ,  Prunella m odularis: Am 22. 5. 1971 zähl­
te v. K r o s ig k  4 singende c5 im R eservat.

B a u m p i e p e r ,  A nth u s  trivialis: A m  N orddam m  sangen am 
23. 4. 1970 etw a 10 c5, am  15. 5. 1970 6 S  und  in der Z eit von 12. 5. bis 
12. 7. 1971 m ehrfach jew eils 3 <3 ( K o n ie t z k i).

R o t k e h l p i e p e r ,  A nth u s  cervinus: B ereits am  26.4. (1969) 
Rufe (v. K r o s ig k ). Am 3. 5. 1969 4 Ex. im G ebiet ( K ö h l e r , v . K r o s ig k ).

S e i d e n s c h w a n z ,  Bom bycüla  garrulus: 7. und  8. 11. 1969 je 
ein Ex. ( K o r n f ü h r e r , v . K r o s ig k ); 17. 12. 1970 104 Ex. an  L igusterbee­
ren  ( E in h e l l i n g e r ), 26. 12. 1970 24 Ex. ( S c h u b e r t ); 1. 1. 1971 24 +  6 Ex. 
(v . K r o s ig k ).

S c h w a r z s t i r n w ü r g e r ,  Lanius minor:  14.9.1969 ein Ex. 
( B e h m a n n ).

B i r k e n z e i s i g ,  Carduelis flammea: 10.4.1971 ein ?  neben 
Zeisigen auf der 2. Insel ( B e r n e c k e r ).

G i m p e l ,  Pyrrhula  pyrrhula:  Auch im  Ju n i (15. 6. 1969) im  Re­
serva t beobachtet ( J a n i c h ) und dam it in allen  M onaten.

B u c h f i n k ,  Fringilla coelebs: v. K r o s ig k  zählte  östlich der 
F e rn v erk eh rsstraß e  am  14. 6. 1969 10 singende 6,  am  14. 6. 1970 14 6 
und  am  22. 5. 1971 11 <5 im  Gebiet.

G o l d a m m e r ,  Emberiza citrinella: Die B estandsaufnahm en 
von v. K r o s ig k s  ergaben  am 14.6.1969 7 singende c5, am  7.6.1970 
8 6  und  am  22. 5. 1971 6 c5, eine recht dünne Besiedlung.

R o h r a m m e r ,  Emberiza schoeniclus: v. K r o s ig k s  B estandsauf­
nahm en h a tten  folgendes R esultat: 21.6.1969 14 singende 6,  5.7.
1970 16 6  und  22. 5. 1971 13 6.

T i e r g a r t e n f l ü c h t l i n g e

F l a m i n g o ,  Phoenicopterus ruber  L.: E in unbering tes Ex. w urde 
zwischen 5. und 22. 9. 1969 von zahlreichen B eobachtern regelm äßig 
angetroffen.
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B a h a m a - E n t e ,  Anas bahamensis  L.: Am 20. 9. und  1. 11. 1969 
jew eils ein Ex. anw esend (v. K r o s ig k , K ö h l e r ).

B r a u t e n t e ,  A ix  sponsa  (L.): Am 6. 12. 1970 h ie lt sich ein S im 
B rutkleid , stets an eine Stockente 2 angeschlossen, m itten  im w estli­
chen W estbecken auf (Verf. u. a.).

G r a u k o p f k a s a r k a ,  Tadorna cana (Gmelin): Von 8.5. bis
15. 6. sowie von 22. 8. bis 6. 11. 1971 w ar ein unbering tes ?  im  W est­
becken zu sehen, am 25. 7. (v. K r o s ig k , M o d l ) und am 31. 7. ( K o r n ­
f ü h r e r ) w aren  es 2 Ex.

S c h n e e g a n s ,  Anser caerulescens (L.): 31.10.1969 ein Ex. 
( F r ö h l i c h , T r a w n i k ).

S t r e i f e n g a n s ,  Anser indicus  L atham : 31.5.1969 ein Ex. 
( K ö h l e r ).

K r o n e n k r a n i c h ,  Balearica pavonina  (L.): Im  Som m er 1970 
verw eilte  längere  Zeit ein sehr v e rtrau tes  Ex. am  Schutzgebiet beim  
Birkenhof. T a n n e r t  bestätig te  e s  am  1. 7.

H a l s b a n d s i t t i c h ,  Psittacula kram eri  (Scopoli): E in Ex. sah 
B e r n e c k e r  am  6. 12. 1969.

R e i s f i n k ,  Padda orycivora  (L.): Am 26. 7. 1969 ließ sich ein Ex. 
am N orddam m  blicken ( J a c o b y , K n ö t z s c h , S .  S c h u s t e r , v .  W ic h t ).

Liste der im Ismaninger Teichgebiet beringten Vögel 1969—1971

Zusammengestellt von H. Kornführer

1969 1970 1971
Haubentaucher — — 1
Zwergtaucher 1 1 2
Zwergrohrdommel — 8 —

Stockente 9 84 38
Krickente 3 39 13
Knäkente — 7 1
Schnatterente 2 28 6
Spießente — 1 —

Löffelente 5 3 1
Kolbenente — 3 —

Reiherente 3 11 3
Tafelente — 4 5
Höckerschwan 11 9 —

Baumfalke — — 1
Rebhuhn 1 — —

Wasserralle 11 20 21
Tüpfelsumpfhuhn 3 27 47
Kleines Sumpfhuhn — 1 —

Teichhuhn 18 104 66
Bleßhuhn 30 13 17
Kiebitz 4 — —

Sandregenpfeifer — 1 —
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Bekassine
1969 1970

2
1971

Waldwasserläufer — 1 2
Bruch wasserläuf er — 1 3
Flußuferläufer 1 1 2
Zwergstrandläufer 1 3 —
Alpenstrandläufer 3 5 3
Sichelstrandläufer 2 — —
Kampfläufer 2 1 1
Lachmöve 4 108 51
Flußseeschwalbe — 2 _
Kuckuck 1 _ _
Waldohreule 3 _ _
Mauersegler 456 1040 444
Eisvogel 6 — 1
Buntspecht 3 2 5
Kleinspecht — 1 1
Wendehals — _ 1
Rauchschwalbe 57 40 40
Mehlschwalbe 50 81 28
Uferschwalbe 18 11 5
Pirol — 2 2
Elster 2 _ _
Eichelhäher _ 1 _
Kohlmeise 58 51 79
Blaumeise 33 51 43
Tannenmeise 22 _ _
Sumpfmeise — 1 1
Weidenmeise 22 16 37
Beutelmeise — 6 _
Schwanzmeise 6 11 23
Bartmeise — _ 7
Kleiber 5 _ 1
Waldbaumläufer — 1 _
Zaunkönig 10 24 15
Wacholderdrossel 18 40 25
Singdrossel 29 19 34
Amsel 22 30 35
Gartenrotschwanz 15 5 11
Hausrotschwanz 5 5 3
Rotkehlchen 44 44 47
Feldschwirl _ _ 1
Drosselrohrsänger 17 13 17
Teichrohrsänger 72 58 56
Sumpf rohrsänger 12 24 28
Schilfrohrsänger 24 26 19
Gelbspötter 7 8 19
Mönchsgrasmücke 89 64 90
Gartengrasmücke 93 85 59
Dorngrasmücke 8 7 9
Klappergrasmücke 15 12 7
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1969 1970 1971
Zilpzalp 42 54 54
Fitis 35 55 64
Waldlaubsänger — 3 — .
Wintergoldhähnchen — 2 2
Sommergoldhähnchen 1 — —
Grauschnäpper — 1 2
Trauerschnäpper 15 7 5
Heckenbraunelle 19 34 31
Baumpieper 2 — —
Wiesenpieper — — 1
Bachstelze 24 9 13
Bergstelze 1 2 4
Schafstelze 4 1 5
Dorn würger 1 2 —
Raubwürger 1 — —
Star 13 13 4
Grünling 18 17 27
Stieglitz 16 40 79
Zeisig 10 17 10
Gimpel 6 14 4
Buchfink 60 65 75
Bergfink 1 — 2
Goldammer 13 7 6
Rohrammer 31 30 27
Haussperling 7 5 6
Feldsperling 29 10 14

Individuen 1679 2655 1912
Arten 72

Die Beringungen verteilten sich auf 7 Fänger wie folgt:

79 74

B a u m g ä r t n e r 81 51 104
B e r n e c k e r 633 742 472
B ü c h e r — 93 96
K ö h l e r 201 434 41
K o r n f ü h r e r — 253 261
V e n z l 648 892 861
Dr. W il d 116 190 77

1679 2655 1912
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Ringfunde

(Bearbeitet von H. Kornführer und W. Wüst)

Bei den R ingen han d e lt es sich, sow eit nichts anderes angegeben, 
um  Ringe der V ogelw arte Radolfzell.

Zwergrohrdommel (Ixobrychus minutus) DM 3573 O nestjung 20. 6. 1970 
Ismaninger Teichgebiet von H. K o r n f ü h r e r ; +  tot gefunden 14. 8. 1970 
Trasadingen (47.40 N 08.26 E), Schaffhausen, Schweiz. 240 km WSW nach 
knapp 6 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 24 751 O Fängling $  9. 11. 1967 
München-Thalkirchen (48.05 N 11.33 E), von P. K ö h l e r ; +  tot gefunden 
im Isarkanal 30. 6.1968 Ismaning von Stefan G ü t t l e r . 17 km NNE nach
6 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 24 768 O nicht diesj. $  11. 8. 1968 
Ismaninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 28. 12. 1968 Schlipps 
(48.26 N 11.33 E) Andreas M a r k l . 25 km NNW nach 4 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos)  C 37 180 O nicht diesj. 9  6- 9- 1969 Isma­
ninger Teichgebiet von M. S u m p e r ; +  erlegt 8. 10. 1969 Niederneuching 
(48.15 N 11.51 E) Martin H ö h e r . 13 km ENE nach 1 Monat.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 31 212 O  nicht flügge 27. 6. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 16. 8. 1970 Kirchheim (48.11 N
11.46 E) Karl M u n k . 8 km SE nach IV2 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 31 214 O nicht flügge 27. 6. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 4.9. 1970 Hallbergmoos (48.20 
N 11.45 E) Willi S c h e r r . 13 km NNE nach 2 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 42 549 O  nicht flügge 27. 6. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von H . K o r n f ü h r e r ; +  erlegt 10. 9. 1970 Eicherloh 
(48.15 N 11.47 E) Peter K ö h l e r . 8 km ENE nach 2 Monaten, 2 Wochen.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 31 259 O nicht diesj. $ 15. 8. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 17.9. 1970 Goldachhof bei Is­
maning Helmut K o r n f ü h r e r . 2 km N nach 1 Monat.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 24 801 O  nicht diesj. $  21. 6. 1969 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 3. 10.1970 Niedergeislbach 
(48.16 N 12.04 E) Michael K e l l n e r . 29 km E nach 1 Jahr 3 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 42 587 O  nicht diesj. $  26. 6. 1971 Isma­
ninger Teichgebiet von H. K o r n f ü h r e r ; +  erlegt 4.9. 1971 Budisov 
(49.16 N 16.00 E), Jihlava (=  Iglau) Tschechoslowakei. 335 km NE nach 2 Mo­
naten 1 Woche.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 31 265 O  nicht diesj. 9 16. 8. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 18. 9. 1970 Ottenhofen (48.13 N
11.53 E) Kr. Erding Peter G e r l i n g . 15 km E nach 1 Monat.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 42 567 O  nicht diesj. $  19. 9. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von H. K o r n f ü h r e r ; +  erlegt 22. 10. 1970 Salmanns- 
kirchen (48.18 N 11.58 E) Kr. Erding Gerd H. M e y d e n . 23 km ENE nach
1 Monat.

Stockente (Anas platyrhynchos)  C 24 755 O nicht diesj. (5 23. 6. 1968 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  verletzt gefunden 15.11. 1970 Schwaig 
(48.20 N 11.51 E) Kr. Erding von H. K n e i s s l . 16 km NNE nach 2 Jahren
5 Monaten.

© Ornithologische Gesellschaft Bayern, download unter www.biologiezentrum.at



306 [Anz. orn. Ges. Bayern 11, Heft 3, 1972J

Stockente (Anas platyrhynchos) C 24 778 O nicht diesj. $ 31. 8. 1968 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt Nov. 1970 Siedlce (52.11 N 
22.17 E) Warschau, Polen. 875 km NE nach 2 Jahren 3 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 42 565 O nicht diesj. $ 29. 8. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von H. K o r n f ü h r e r ; +  erlegt 22. 12. 1970 Meilenhofen 
(48.41 N 11.48 E) Kr. Mainburg/Nby. Josef K e l l e r e r . 53 km N nach fast 
4 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 31 232 O nicht diesj. $  29. 6. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 31. 12. 1970 Hecken (48.20 N
11.59 E) Kr. Erding Anton K a is e r . 26 km ENE nach 6 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 31 258 O nicht diesj. $ 11. 8. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 9. 1. 1971 Gomadingen (48. 24 N 
09.24 E) Kr. Münsingen, Südwürttemberg Hansjörg M e n s c h e l . 172 km W 
nach 5 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 24 757 O nicht diesj. <3 23. 6. 1968 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 20. 12. 1970 Niederroth (48.19 N
11.23 E) Kr. Dachau Dr. Guido D r a g e n . 28 km NW nach 2 Jahren 6 Mona­
ten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 24 762 O nicht diesj. $  13. 7. 1968 Isma­
ninger Teichgebiet von P .  K ö h l e r ; +  erlegt 20. 11. 1969 Wippenhausen (48.26 
N 11.41 E) Kr. Freising Adolf P e c h e r . 24 km N nach 1 Jahr 4 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 31 239 O nicht diesj. $ 4. 8. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 13.2.1971 Petit-Manusclat 
(43.30 N 04.43 E) Bouches-du-Rhöne, Frankreich. 720 km SW nach V2 Jahr.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 31 236 O nicht flügge 4. 8. 1970 Ismanin­
ger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  schwach verwest gefunden 14.3.1971 
Ismaninger Teichgebiet von Lothar L a n g n e r  nach 7 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 31 201 O nicht diesj. 2 26. 7. 1969 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 22. 8. 1971 Pasenbach (48.21 N
11.26 E) Kr. Dachau Dr. G. D r a g o n . 27 km NW nach 2 Jahren 1 Monat.

Stockente (Anas platyrhynchos)  C 31 269 O nicht diesj. 9 16. 8. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r  +  erlegt 24. 8. 1971 Weitra (48.43 N 
14.55 E) Bez. Gmünd, Niederösterreich. 240 km NE nach 1 Jahr.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 31 294 O diesj. 6 ? 1. 8. 1971 Ismaninger 
Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 31. 8. 1971 Freising (48.24 N 11.45 E) 
Egon W e is s . 21 km NE nach 1 Monat.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 42 582 O nicht flügge 16. 6. 1971 Isma­
ninger Teichgebiet von H. K o r n f ü h r e r ; O erlegt 5.9. 1971 Haindlfing 
(48.27 N 11.44 E) Kr. Freising Josef H a s l b e r g e r . 24 km N nach 2V2 Mona­
ten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 42 598 O nicht diesj. $  31. 7. 1971 Isma­
ninger Teichgebiet von H. K o r n f ü h r e r ; +  erlegt 31. 10. 1971 Hetzlinshofen 
(47.57 N 10.13 E) Kr. Memmingen Georg V e i t . 115 km WzS nach 3 Monaten.

Stockente (Anas platyrhynchos) C 31 221 O nicht diesj. <3 28. 6. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 14. 9. 1971 Oberding (48.19 N
11.51 E), Kr. Erding Elektrizitätswerk Schweiger OHG. 17 km NE nach
1 Jahr und 2V2 Monaten.

Krickente (Anas crecca) DS 3329 O nicht diesj. 13. 8. 1967 Ismaninger 
Teichgebiet von H. L a i n e r ; +  erbeutet 20. 3. 1968 Gardolo (46.07 N 11.07 E) 
Trento, Italien. 230 km S nach 7 Monaten.

Krickente (Anas crecca) VG 0 135 O  nicht diesj. $ 23. 8. 1968 Ismaninger
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Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 17. 8. 1969 Slobodskoi (58.43 N 50.09 E), 
Kirow USSR. 2750 km NE nach 1 Jahr.

Krickente (Anas crecca) E 89 905 O nicht flügge 15. 8. 1970 Ismaninger 
Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  Fundumstände unbekannt 10. 1. 1971 Les 
Gours (45.58 N 00.04 W) Charente, Frankreich. CRMMO Paris. 940 km WSW 
nach fast 5 Monaten.

Krickente (Anas crecca) VG 0304 O nicht flügge 17. 8. 1970 Ismaninger 
Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 30. 3. 1971 Varesnes (49.33 N 03.04 E) 
Oise, Frankreich. CRMMO Paris. 655 km WzN nach 7V2 Monaten.

Krickente (Anas crecca) E 43 530 O nicht diesj. 18. 7. 1970 Ismaninger 
Teichgebiet von M. S u m p e r ; +  tot gefunden, erlegt? Sommer 1971 Ismanin­
ger Teichgebiet nach ca. 1 Jahr.

Schnatterente (Anas strepera) C 31 210 nicht diesj. 9 27. 6. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  getötet 17. 10. 1970 Giraud (43.34 N 
04.41 E) Bouches-du-Rhöne, Frankreich. 720 km SW nach 3V2 Monaten.

Schnatterente (Anas strepera) D 16 081 O nicht flügge 27. 6. 1970 Ismanin­
ger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt etwa 15. 12. 1970 Giggenhausen 
(48.22 N 11.39 E) Kr. Freising Ulrich G l ä n z e r . 16 km N nach fast 6 Mona­
ten.

Schnatterente (Anas strepera) D 16 079 O nicht flügge 27. 6. 1970 Ismanin­
ger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 31. 1. 1971 Caorle (45.36 N 12.53 E) 
Venedig, Italien. 305 km SSE nach 7 Monaten.

Schnatterente (Anas strepera) D 16 077 O nicht flügge 27. 6. 1970 Ismanin­
ger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 8. 9. 1970 Villars-les-Dombes (46.00 
N 05.01 E) Ain, Frankreich. 550 km SW nach knapp 2V2 Monaten.

Löffelente (Anas clypeata) D 16 071 O nicht flügge 6. 7. 1969 Ismaninger 
Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  getötet 6. 12. 1970 Basse-Mejeanne (43.35 N
04.30 E) Bouches-du-Rhöne, Frankreich. 720 km SW nach 1 Jahr 5 Mona­
ten.

Löffelente (Anas clypeata) Paris DB 50 827 Q  vorj. <3 2. 4. 1971 Tour-du- 
Valat (43.30 N 04.40 E) bei Le Sambuc, Bouches-du-Rhöne, Frankreich; 
kontrolliert 25. 6. 1971 Ismaninger Teichgebiet von H. K o r n f ü h r e r . 720 km 
SW nach 2V2 Monaten.

Tafelente (Aythya ferina) C 24 764 O nicht diesj. <3 29. 7. 1968 Ismaninger 
Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  getötet 24. 12. 1968 Concordia Sagittaria 
(45.45 N 12.50 E), Venezia, Italien. 290 km SSE nach 5 Monaten.

Kolbenente (Netta rufina) Museum Paris CH 2379 O <3 5. 2. 1969 Bardoui- 
ne Stes. Maries de la Mer (43.32 N 04.28 E) von Station Biologique T. du V.; 
+  tot aufgefunden Anfang Juli 1971 Ismaninger Teichgebiet H. K o r n f ü h ­

r e r . 720 km NE nach 2 Jahren 5 Monaten.
Wasserralle (Rallus aquaticus) F 24 071 O diesj. 2. 8. 1969 Ismaininger 

Teichgebiet von M. S u m p e r ; +  getötet 10. 11. 1969 Barbegal (43.42 N 04.43 E) 
Bouches-du-Rhöne, Frankreich. 720 km S W  nach 3 Monaten.

Wasserralle (Rallus aquaticus) F 6148 O nicht diesj. <3 24. 8. 1970 Ismanin­
ger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 28. 3. 1971 Hyeres (43.07 N 06.07 E) 
Var, Frankreich. 720 km SW nach 7 Monaten.

Teichhuhn (Gallinula chloropus) DS 5729 O  diesj. 4. 8. 1968 Ismaninger 
Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  getötet 18. 11. 1970 Istres (43.30 N 04.59 E), 
Bouches-du-Rhöne, Frankreich. 720 km SW nach 3 Monaten.

Teichhuhn (Gallinula chloropus) DS 3579 O  nicht flügge 27. 6. 1970 Isma-
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ninger Teichgebiet von H. K o r n f ü h r e r ; +  erlegt 1. 12. 1970 Latine (41.27 N
12.54 E), Italien. 760 km S nach 5 Monaten.

Teichhuhn (Gallinula chloropus) DS 5729 O diesj. 4.8.1968 Ismaninger 
Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  kontrolliert 12.8.1971 Ismaninger Teich­
gebiet von H . K o r n f ü h r e r , nach 1 Woche.

Teichhuhn (Gallinula chloropus) DS 3700 O diesj. 24. 8.1970 Ismaninger 
Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 31.3.1971 Lago di Massaciuccoli 
(43.50 N 10.20 E), Lucca, Italien. 500 km SzW nach 7 Monaten.

Teichhuhn (Gallinula chloropus) E 1903 O Fängling 4. 9.1969 Ismaninger 
Teichgebiet von Dr. W . W ü s t ; +  frisch gerissen gefunden 11. 6. 1971 Isma­
ninger Teichgebiet von H. K o r n f ü h r e r  nach l 3Ai Jahren.

Bläßhuhn (Fulica atra) D 23 422 O nicht flügge 11. 6. 1971 Ismaninger 
Teichgebiet von H. K o r n f ü h r e r ; +  getötet 9. 1. 1972 Nernier (46.22 N 06.18 
E) Haute-Savoie, Frankreich. 460 km SW nach fast 7 Monaten.

Bläßhuhn (Fulica atra) C 37 177 O diesj. 28. 7. 1968 Ismaninger Teichge­
biet von M. S u m p e r ; +  tot gefunden 16. 1. 1969 Landquart (46.58 N 09.34 E) 
Graubünden, Schweiz. 210 km SW nach 5V2 Monaten.

Bläßhuhn (Fulica atra) Sempach Z 8188 O 21. 2. 1969 Oberkirch (47.09 N 
8.06 E) Luzern von I. H o f e r ; +  erlegt 28. 12. 1970 Ismaninger Teichgebiet 
Rudolf S t r a s s e r . 290 km NE nach 1 Jahr 10 Monaten.

Lachmöwe (Larus ridibundus) Praha E 400 796 O Fängling 23. 2. 1966 Prag 
(50.04 N 14.25 E); +  tot gefunden ca. 16. 9. 1968 Ismaninger Teichgebiet von 
N. P r a s c h . 290 km SW nach 2 Jahren 7 Monaten.

Lachmöwe (Larus ridibundus) M 1723 O vorj. 1. 8. 1959 Ismaninger Teich­
gebiet von H. S p r in g e r ; +  tot gefunden 20.6.1969 Weseli (=  Veseli nad 
Luznici, 49.11 N 14.42 E), Budweis (=  Ceske Budejovice), Tschechoslowakei. 
250 km NE nach 9 Jahren 10 Monaten.

Lachmöwe (Larus ridibundus) E 18 270 O nicht flügge 5. 7. 1969 Ismanin- 
ger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 1.3. 1970 Adria (45.04 N 12.03 E) 
Rovigo, Italien. 375 km SzE nach fast 8 Monaten.

Lachmöwe (Larus ridibundus) E 18 306 O nicht flügge 28. 5. 1970 Ismanin­
ger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  erlegt 29. 8. 1971 Lauterbach (48.23 N
11.33 E), Kr. Freising Ludwig H a n r ie d e r . 20 km NNW nach 1 Jahr 3 Mo­
naten.

Lachmöwe (Larus ridibundus) E 36 020 O nicht flügge 13. 6. 1970 Charlot­
tenhof bei Kronstetten (49.19 N 12.09 E), Kr. Burglengenfeld von J. G e i -  

b e r t ;  +  tot gefunden 15. 9.1971 Neufinsing bei Finsing (48.13 N 11.49 E) Kr. 
Erding von S. H a r r e r .  110 km SSW nach 1 Jahr 3 Monaten.

Mauersegler (Apus apus) S 25 434 O Fängling 22. 5. 1961 Ismaninger Spei­
chersee von H. V e n z l ; +  verwest gefunden 30. 4. 1969 München, Meiserstra- 
ße 10 (48.09 N 11.33 E) Direktion der Bayer. Staatsgemäldesammlungen. 
12 km SW nach fast 8 Jahren.

Mauersegler (Apus apus) S 31 145 O Fängling 17. 7. 1966 Ismaninger Spei­
chersee von A. W i l d ; +  am Boden liegend gefunden, eingegangen 20. 6. 1969 
in München (48.09 N 11.33 E) von Alfons B a c h h u b e r . 12 km SW nach
2 Jahren 11 Monaten.

Mauersegler (Apus apus) S 37 666 O nicht diesj. 28. 6. 1969 Ismaninger 
Speichersee von A. B e r n e c k e r ; +  tot gefunden 15.7. 1969 München 
(48.09 N 11.33 E) von Schw. Perseveranda H o f e r . 12 km SW nach 3 Wochen.

Mauersegler (Apus apus) S 22 449 O  Fängling 20.7.1968 Ismaninger
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Teichgebiet von H. V e n z l ; +  tot gefunden 19. 7.1969 Grafing (48.03 N 11.58 E) 
Kr. Ebersberg von Walter Schlay. 27 km SE nach 1 Jahr.

Mauersegler (Apus apus) S 33 289 O nicht diesj. 28.6.1966 Ismaninger 
Teichgebiet von A. B e r n e c k e r ; +  stark verwest gefunden ca. 20. 6. 1969 
Herdecke (51.24 N 07.26 E ) , Kr. Schwelm, von L. E n s u l e it . 440 km NW nach
3 Jahren.

Mauersegler (Apus apus) S 22 484 O Fängling 21. 7. 1968 Ismaninger Teich­
gebiet von H. V e n z l ; +  gefangen 19.3.1970 Lupanza bei Dimbelenge 
(05.36 S 23.04 E), Kasai, Kongo. 6200 km S nach 1 Jahr 8 Monaten.

Mauersegler (Apus apus) S 33 401 O nicht diesj. 20. 7. 1968 Ismaninger 
Teichgebiet von A. B e r n e c k e r ; +  tot gefunden 24.6.1970 Schleißheim 
(48.15 N 11.34 E) von J. R o t h . 9 km WNW nach 1 Jahr 11 Monaten.

Mauersegler (Apus apus) S 36 380 O Fängling 12. 7. 1969 Ismaninger Teich­
gebiet von H. V e n z l ; +  tot gefunden 5. 7. 1970 München (48.09 N 11.33 E) 
Reitmorstr. 35 von Jos. K a t z l m e ie r  12 km SW nach 1 Jahr.

Mauersegler (Apus apus) S 22 396 O Fängling 25. 6. 1966 Ismaninger Teich­
gebiet von H. V e n z l ; +  gegen Gegenstand geflogen, am nächsten Tag einge­
gangen 3.7. 1970 Schattenhof bei Kammerstein (49.17 N 10.58 E), Kr. 
Schwabach Georg M e ie r  nach 4 Jahren.

Mauersegler (Apus apus) S 36 337 O Fängling 28.6.1969 Ismaninger 
Teichgebiet von H. V e n z l ; +  tot gefunden 11.7.1971 München (48.09 N
11.33 E) von Tierschutzverein München e. V . 12 km SW nach 2 Jahren 2 Wo­
chen.

Mauersegler (Apus apus) S 33 289 O nicht diesj. 28. 5. 1966 Ismaninger 
Teichgebiet von Dr. A. W i l d ; +  halb verwest gefunden 8. 11. 1971 München 
(48.09 N 11.33 E) von Irmgard R u h l a n d . 12 km SW nach 2 Jahren 4 Mo­
naten.

Rauchschwalbe (Hirundo rustica) K 688 429 O Fängling 16. 8.1969 Isma­
ninger Teichgebiet von H. V e n z l ; +  tot gefunden 14. 7. 1970 Arnbach bei 
Holzhausen (47.53 N 11.22 E), Kr. Wolfratshausen von Matthias H ir n . 46 km 
SSW nach 1 Jahr 11 Monaten.

Rauchschwalbe (Hirundo rustica) B A  72 776 O diesj. 22. 8. 1970 Ismaninger 
Teichgebiet von A . B e r n e c k e r ; +  erschöpft gefunden, eingegangen 
15. 9. 1971 Sementina (46.11 N 08.59 E) Tessin, Schweiz. 300 km SW nach
1 Jahr 1 Monat.

Uferschwalbe (Riparia riparia) K  624 877 O Fängling 15. 8. 1968 Ismanin­
ger Teichgebiet von H. V e n z l ; +  tot gefunden 24. 12. 1968 Pevikaa bei 
Gboko (07.15 N 09.09 E), Nigeria. 4550 km S nach 4 Monaten.

Kohlmeise (Parus major) H 752 798 O Fängling 25. 9. 1969 Ismaninger 
Teichgebiet von Dr. W . W ü s t ; +  frischtot gefunden 18. 1. 1970 Ismaninger 
Teichgebiet von Klaus B ü c h e r  nach fast 4  Monaten.

Weidenmeise (Parus montanus) B A  22 920 O nicht diesj. 7. 5.1970 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  tot gefunden ca. 19. 9.1971 Unter­
föhring (48.11 N 11.39 E) Klaus B u c iie r  nach 1 Jahr 4 Monaten.

Wacholderdrossel (Turdus pilaris) G 319 155 O nestjung 10. 5. 1970 Isma­
ninger Teichgebiet von P. K ö h l e r ; +  getötet 13.2. 1971 Coulounieix (45.10 
N 00.42 E) Dordogne, Frankreich. 900 km WSW nach 9 Monaten.

Singdrossel (Turdus philomelos) G 245 133 O diesj. 12. 10. 1968 Ismaninger 
Teichgebiet von A. B e r n e c k e r ; +  erbeutet 20. 10. 1968 Mondanio (43.40 N 
12.57 E) Pesaro, Italien. 530 km SzE nach 8 Tagen.

Singdrossel (Turdus philomelos) G 265 121 Q  Fängling 28. 9. 1968 Ismanin-
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ger Teichgebiet von H. V e n z l ; +  gefangen 12. 12. 1968 Campos del Puerto 
(39.26 N 03.01 E), Mallorca, Baleares, Spanien. 1165 km SW nach 2V2 Mona­
ten.

Singdrossel (Turdus philomelos) G 282 676 O diesj. 23. 10. 1965 Ismaninger 
Teichgebiet von A. B e r n e c k e r ; +  erlegt Oktober 1969 Santa Maria del 
Giudice (43.47 N 10.27 E), Lucca, Italien. 480 km S nach 4 Jahren.

Singdrossel (Turdus philomelos) G 265 227 O Fängling 18. 10. 1969 Isma­
ninger Teichgebiet von H. V e n z l ; +  in Falle gefangen 29. 1.1970 Arbaä- 
des-Ouacifs bei Fort National (36.39 N 04.14 E) Alger, Algerien. 1420 km SW 
nach 3 Monaten.

Singdrossel (Turdus philomelos) G 265 220 O Fängling 4. 10. 1969 Ismanin­
ger Teichgebiet von H. V e n z l ; +  in Lebensmittelhandlung gekauft etwa 
Dez. 1969 Castellön de la Plana (39.58 N 00.03 W) Spanien. 1300 km SW nach
2 Monaten.

Gartenrotschwanz (Phoenicurus phoenicurus) HA 26 791 O diesj. 23. 9. 
1967 Ismaninger Teichgebiet von A. B e r n e c k e r ; +  tot gefunden, vermut­
lich gegen Fenster geflogen 17. 5. 1970 Berlin-Hohenschönhausen (52.33 N
13.30 E) von Peter B r a u n . 500 km NzE nach 2 Jahren 8 Monaten.

Rotkehlchen (Erithacus rubecula) CE 22 138 O  diesj. 26. 10. 1968 Ismanin­
ger Teichgebiet von A. B e r n e c k e r ; +  kontrolliert, umberingt: Paris 1.556.828 
24. 3. 1969 Tour-du-Valat (43.30 N 04.40 E) bei Le Sambuc, Bouches-du- 
Rhöne, Frankreich. 720 km SW nach fast 5 Monaten.

Drosselrohrsänger (Acrocephalus arundinaceus) G 245 138 O Fängling
3. 5. 1969 Ismaninger Teichgebiet von A. B e r n e c k e r ; +  erlegt 2. 9. 1969 
Vicenza (45.33 N 11.33 E) Italien. 290 km S nach 3 Monaten.

Teichrohrsänger (Acrocephalus scirpaceus) CE 22 336 O nicht diesj. 30. 8. 
1969 Ismaninger Teichgebiet von A. B e r n e c k e r ; +  kontrolliert, umbe­
ringt: Sempach A 46 866 15. 8. 1971 Lucens (46.42 N 06.40 E) Waadt, Schweiz. 
395 km WSW nach fast 2 Jahren.

Mönchsgrasmücke (Sylvia atricapilla) H 970 578 O diesj. $  30. 8. 1965 Is­
maninger Teichgebiet von Dr. W i l d ; +  getötet 8. 1. 1969 Olmeto (41.43 N
08.55 E) Corse, =  Korsika. Frankreich. 760 km S S W  nach 3 Jahren 4 Mona­
ten.

Mönchsgrasmücke (Sylvia atricapilla) CE 19 193 O Fängling $ 14. 9. 1968 
Ismaninger Teichgebiet von H. V e n z l ; +  tot gefunden, Draht- oder Ver­
kehrsopfer? 24. 12. 1970 Mouans-Sartoux (43.37 N 06.58 E) Alpes-Maritimes, 
Frankreich. 640 km SW nach 2 Jahren 3 Monaten.

Gartengrasmücke (Sylvia borin) H 970 641 O Fängling 16. 9. 1965 Ismanin­
ger Teichgebiet von Dr. A. Wild; +  getötet 7. 9. 1969 Paziols (42.51 N 02.42 E) 
Aude, Frankreich. 900 km SW nach fast 3 Jahren.

Gartengrasmücke (Sylvia borin) H 975 490 O Fängling 2. 9. 1967 Ismanin­
ger Teichgebiet von H. V e n l ; +  gegen Fenster geflogen, tot 15. 5. 1970 Eh­
rendorf (48.45 N 14.58 E), Bez. Gmünd, Niederösterreich. 260 km ENE nach 
23/4 Jahren.

Heckenbraunelle (Prunella modularis) BA 93 802 O Fängling 18. 4.1970 Is­
maninger Teichgebiet von H. K o r n f ü i ir e r ; +  erbeutet 13. 12. 1970 Villa 
Faraldi (43.57 N 08.06 E), Imperia, Italien. 570 km SW nach fast 8 Monaten.

Grünling (Chloris chloris) G 1 9 0  8 3 2  O diesj. 3 0 . 1 0 . 1 9 6 5  Ismaninger Teich­
gebiet von Dr. A. W i l d ; +  tot gefunden ca. 2 3 . 4 . 1 9 6 9  Ismaning, Mayer­
bacherstraße 14  von Anton L e y e r e r .  3  km N W  nach ca. 2 V 2 Jahren.

Zeisig (Carduelis spinus) Praha N 146 455 O Fängling 9 1- H- 1968 Nie-
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derhermanitz (=  Dolni Hermanice, 49.58 N 16.41 E), Pardubitz (=  Pardu- 
bice), Tschechoslowakei von F. S t a n c l ; +  kontrolliert, umberingt: Ra 
K 547 373 Ismaning 1. 3. 1969 von A. B e r n e c k e r . 360 km NE nach 4 Mona­
ten.

Goldammer (Emberiza citrinella) HA 26 856 O Fängling $ 3. 2. 1968 Isma­
ninger Teichgebiet von A. B e r n e c k e r ; +  stark benommen gefunden; nach­
dem erholt, wieder freigelassen 30. 4. 1969 Aschheim (48.10 N 11.43 E) von 
Claus K a p r o l a t . 7 km SSE nach 1 Jahr 2 Monaten.

Rohrammer (Emberiza schoeniclus) K 688 262 O  Fängling $ 17. 6. 1969 Is­
maninger Teichgebiet von H. V e n z l ; +  getötet 26. 10. 1969 Septemes-les- 
Caillols bei Septemes-les-Vallons (43.24 N 05.22 E), Bouches-du-Rhöne, 
Frankreich. 720 km SW nach 3 Monaten.

Rohrammer (Emberiza schoeniclus) £ Sempach E 357 813 7. 10. 1967 
Wauwilermoos, Gde. Schötz 47.11 N 8.01 E (Luzern) von P. W ip r ä c h t ig e r ; 
+  kontrolliert 5.6. 1971 Ismaninger Teichgebiet von H. V e n z l . 290 km 
WSW nach 3 Jahren 8 Monaten.
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